
Nr. 19V. Wien, Mittwoch 25. April 1855. Morgmblatt.

Die Donau SS^SDLnLL

Mit 1. Mai lausenden Jahres beginnt ein neues Abonnement aus das politische Journal 
„Die Donau",

und zwar in Wien vom 1. Mai bis inclns. 31. Mai mit 1 fl. - kr.; f. d. Provinzen mit 1 fl. 20 kr
1. „ „ „ 30. Juni „ 1 fl- 55 kr.; „ „ , 2 fl. 35 kr.
1 „ „ „ 31. IM „ 2 fl. 50 kr.; „ „ „ 3 fl. 50 kr.
1 „ „ „ 31. August „ 3fl. 40kr.; „ „ » fünf Gulden,

Für die Donaufürstenthümer durch die k. k. Post vierteljährig 3 fl. 53 kr., halbjährig 7 fl. 46 kr., ganzjährig 15 fl. 32 kr.
Unsere Herren Abonnenten, Leren Pranumeration bis 31. April reicht, ersuchen wir, bei Erneuerung derselben s-me bn 

Ueclamationen eine s rectilicirte, ALreßschleise bcizulegen; neu eintrctenLe wollen eine genaue miL deutliche Angabe des

Telegraphische Depeschen.
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i Nnl'-s^fü/Si^NnN
! Lmnbardei und Venedig K, 38 des Patentes) nicht nn Einklang steht, daher 
ij -inzust-llm »t^ j,^^„,^ischen Diner, welches vorgestern bei dem 
I taiterlick frantösischen Gesandten, Herrn Baron Bourqueney stattfand, °E der Minist^ d° LhuyS, der kö-riglich belgische Gesandte,
! Graf O'Sullivan, der königlich spanische Gesandte, Herr T'°p°r d- Ayllon, 

! der neapolitanische  Gesandte, Fürst P-trulla, und noch andere Diplomaten

Nordbahn n^ach sämmtlichen V^ksschuUn^

st-nzI-iJÄ7^

e'?ichttiche °E»ttch-idu?gen,j Die Behauptung die Eigen­
schaft der a? sich gebrachten Sache als °m°r S-stohlen-^ 
haben, ist dem Leugnen des bösen Vorsatzes gleichzuhalte», ^1"" 
griffe des Raubes ist Entziehung eines fr°md°n G-ckes in gew^ 
Absicht nothwendig, — Der z, 423 der neuen St, P, O, ^bi »n i Z g 
voraus, der uach sein->n SUter bceidigungsfahlg ist, d, l, das vierzehnte

der'Mitglkde? des Censoren-Eoll^giums erfolgt. Die Amtsführung der Di- 
rectoren und Eensoren danert -in Jahr; dem Staathalterei - Präsidium steht 
LM'WL'SZßW

.ereentigenJn»
omm dem kann so lang- er dasselbe 

!?ick7vMk°mm'°>7gMg't" üiü neues bewilligt werden. Die dreip-re-ntige

gebahnmg°iährlich durch dm Druck vnhffentlichü

Gmu^RsanlegÄ^^^^ .....

sich"aus alle^aselbst befindlichen Liegenschaften erstrecken wird.

Moniteur finden wir noch nachstehende Details über dre Kata­
strophe zu St, Agnes »nd die glückliche Rettung des heiligen

Durch -ine Aückliche Fügung ^orseh^

Geschoß bst-findUchMdGestUl-l,-

lautem G?schrcNlach dei/hciligen Vater gerufen wurde S^ HEgkcit

::'LLNLrssrl»ZZ!rsL 
au der Stirn erhalten hatte, lam auch »»f d'esem Wege hm^

Cardina?FAs?S^^^^ 1"^" m "^i!n»^en'*di-"-r^n
gegeben hatte, und leistete große ^^st^A^?H/yo^^ 
ve"wunde^ Geneml Moiitrea/ schien eine schwere Mrletzung erhalten zu 
Habens man hatte ib» bewußtlos aufgehoben! sein Gesicht war nnt Blut

Galaw^em"ii?welchein er^ r"ss" ^er Eorpora"
ckon'welch? man hmt/indmZ^
als gut zu mache». Selbst ein französischer Flüchtling mußte zugeben da? 
sie in ihm Art ein klemes^ M-isttrstück^si,^ Man 'nuß^n^der englische» 
^jedn Zeile Ämechte Seite anschlug, vollständig zu würdigen. Die ganze 
, respectable" Welt fühlt sich geschmeichelt und 'st s^/st wenn ihr e,n 
leiser Verbackt an der Aufrichtigkeit der kaiserlichen LiebeSerklaru^ 
steigt — schon darüber entzückt, da? Loms 
'e'^-'w??-ruusttmt^B?m^
schu»g"majestätisch°r Würde mit bürgerlicher Schlichtheit, Daß er von der 
Höheseines Thrones mit unbefangeneni Wohlgefallen auf die schonen, m der 
Verbannung verlebten Lehrjahre znrückblickt, stempelt ihn gleichsam zu cincm 
Zögling und Apostel Englands, 2-dM Hom nm^
«id HMmind NE^kEtschaft einig» d?^
p^il""des FreihmidäVstudi und daß ihm schon damals die Nothwen­
digkeit vorschwebte, den französischen Z°/^,°nstM Dk
Schklßzellen dmkndaß ^-r ftanzosischc Kaiser «/ücklich wäre könnte er 
seinen Unterthanen die Institutionen,^velch^-r^h^» so aufn^^^^^^ 
vonN-stnig?fLHMcheii'Erperimentziirücks^ Das ist dem »rssp«^- 

N«8SrM?L^^

LD-Nch"^
^ver mit" cittWed"ner Bedeutsamkeit" den Arm ihres kaiserlichen AMirte» 
»ariff und" darmt gleichsam d-n internationalen Bruderbund öffentlich rat>- Ni e Dail^N^ws am sich nicht des Gedankens erwehren, das Louis 
N^i-on f^ seinem Volk eine Repräsentativ-Derfaffung be-
sch»en muß wenn er wirklich °n die Begründung einer Dynastie denkt, 
d ° ^V?? d»n »m7ralttäts-Gmcht° wurde g-^ - ent- 

hat Ein Schiffen den ionischen Inseln, die 
b^cht"Di-FraI°umU

Recht

Vsch- Richt-rst-nd tüchNnkVerf^^ b«
cUllen^ottctoratEngÄ allgemeinen Protector^
OesttrreichS^nnd Pttußens—affo g^das V^er^

rsttzt D» Richter führte di°s Arguments









Johann Kmunke
Permem^MMEDn^Ä'mt^

^rübiahrs-SchafwottemtdeUWeuPiMei-Gilet^ nebß allen Gattungen LeirmOssen 
zu den lässigsten preisen.

Zur eisernen Krone,

Heilung äußerlicher Krankheiten. Abgerichtete Gimpel

Einladung 

afrikanischen Museums, 
Ga^hofe zur^Sta^Hambur^^^

TS z°abrm s»g^ 

^ttlageklIg^in Wien, 

G. C. MnibnB'Schriften. 
ÜumoriNischcn, satnrischen, witzigen, launigen, physikalischen «nk mathematischen Iühatts. 

Nach dessen Tod- gesammelt und h-rausgtg^be^von L. ^^ss^sormats^kr ^8^'

Dessen; Humoristische/ Mische, wilM und launige Schriften.
Aus den, vorigen (ohne den phhsiralisck^in^tb-matischcn «^nftml^besonders^bg-druckt.

Mit Bi-araphi- P-ttM mid^Facsimile^nebst »rcten Abbüdungen >u'ch ^H°d°>vi°,ku Auf f-Em ^Unpapicr 
mrt großen (deutlichen) Lettern elegant und urrect gedruckt, rn Umschlag bro,chirt.M-n IS4S, 

Preis für alle 5 Bande nur 2 sl. C.M. ssi-s

Spikgel».SpikgW

E Mit Garantie! '

Msbnch 
bei der Conversation

B. WallishmE^

Aebtrslcht der Veränderungen 

Verfassung, Adnunistmtion

Vorschule 
der ungarischen Sprache. 

Ein LE^un^Ach^

I^irä^K ruro8än^i.
12. 18SZ^lS1 Seiten?ha»^eif gebunden 24 kr. CM. SS7—2



«sLr^8k!IZU7r-!-^VkN.
Alleiniges Central - Versendungs - Depot en Kros L en äetnil: 

Apotheke „zum Storch", Tuchlauben, vi8-ä-vi8 Daums Hotel.

Deiillkriee.
Zahn-Pasta

^Zahu^rmd^Augenarzt ^^Eann.

Rnre Art ^ähne

Wla - Mcha-Aosdge6isse 
^und feMtzknde 8Mä^^.

Die Wein-Großhandlung
I. G. Scherz er, 

W-tzcile Nr. 859, 

weißer nnd rother Oesterreicher- nnd Ungar-Weine, 
feinsten Rhein-, Dordeaur-, Champagner und Spanischer Weine.

Für

Ockonomic und Werts Fuhrwerk.

K. k. misschl. priv. chemische Mmnaren - Fabrik des C. L. Müller 
in Wien.

Schönster Hafer

ß^Hiezu eine Beilage.


